
Herzlichen Glückwunsch!

Nun sind auch Sie im Besitz eines hochwertigen
Gerätes aus unserer Spezialentwicklung. Diese
Helm-Kommunikationsanlage wurde bei uns nach
den neuesten Erkenntnissen der high noise Kom-
munikation konzipiert, in Handarbeit gefertigt und
bis ins Detail geprüft.

Sicher möchten Sie die technischen Möglichkeiten
Ihrer Helm-Kommunikationsanlage voll ausschöp-
fen, beachten Sie deshalb in Ihrem eigenen Inter-
esse bitte genau die Montageanleitung.

Die notwendigen Handgriffe sind nicht kompliziert.
Sollten Sie dennoch Fragen haben, so wenden Sie
sich bitte an Ihren Fachhändler oder direkt an uns.

Wir beraten Sie gern.

Dipl.-Ing. W. Andretzky
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Montageanleitung

Motorrad-Kommunikationsanlage

ANTEKS 1000 GMS
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Der Einbau des Steuergerätes
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Abb. 1:   ANTEKS 1000 GMS, Steuergerät mit Relais-Anschluß.
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Die Stromversorgung
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Vermeidung von Störeinflüssen aus der Fahrzeugelektrik
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Die Montage der Helmanschlußkupplungen
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Das Einstellen der Fahrgeräuschkompensation
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Die Anpassung der Sprechlautstärke
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Der Betrieb mit Radio, CD-Player etc., (optional)
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Der Fahrer ist gesetzlich verpflichtet das Verkehrsgeschehen jederzeit
sowohl optisch, als auch akustisch zu erfassen.

Der Anschluß von Funkgerät, Mobiltelefon etc., (optional)
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Bitte beachten Sie beim Betrieb von Funkgeräten die Landes-
Fernmeldegesetze.

Die akustische Fahrzeugkontrolle, (optional)
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Technische Daten
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